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Die Bewertung von Behandlungsfehlern durch die

Ärzteschaft befindet sich in einem grundsätzlichen

Änderungsprozess. Die noch vor Jahren weit

verbreitete grundsätzliche Negierung weicht immer

mehr einem aktiven qualitätsbewussten

Fehlermanagement. Die Herausgeber Bauch, Bruch,

Heberer und Jähne unterstützen diesen Prozess in

Zusammenarbeit mit dem BDC und der

wissenschaftlichen Fachgesellschaft der

Viszeralchirurgie durch eine offene und konstruktive

Darstellung von Gefahren und möglichen Fehlern in

der Viszeralchirurgie. Die Kompetenz der Autoren

ergibt sich zum einen aus ihrer eigenen chirurgischen

Erfahrung, zum anderen aus der langjährigen

Tätigkeit als Gutachter, ehrenamtlicher Richter und

als juristischer Beistand.

Der allgemeine Teil bietet eine Synopsis der aktuellen rechtlichen Grundlagen und hebt immer wieder auf die

immense Bedeutung einer ausführlichen präoperativen Patientenaufklärung und einer aussagekräftigen

Dokumentation ab. Neben allgemeinen Verhaltensregeln zur Vermeidung von Behandlungsfehlern finden sich

praktische Hinweise zum offenen, wenngleich juristisch unverfänglichen Vorgehen beim Eintreten eines

Behandlungsfehlers. Auf häufige Streitpunkte wie die Thrombembolieprophylaxe und postoperative Wundinfektionen

wird dezidiert eingegangen. Ein eigenes Kapitel ist der Begutachtung durch den MDK gewidmet.

https://www.bdc.de/category/wissen/fachgebiete/viszeralchirurgie/
https://www.amazon.de/gp/product/3642053718/ref=as_li_qf_sp_asin_il_tl?ie=UTF8&tag=wwwbdcde-21&camp=1638&creative=6742&linkCode=as2&creativeASIN=3642053718&linkId=4e99f90c87c74b622942699cfc27d15c
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Der spezielle Teil bietet in den Kapiteln 7 bis 28 eine organ- bzw. methodenbezogene Übersicht über sämtliche

allgemein- und viszeralchirurgischen Eingriffe von der Oesophaguschirurgie bis zur Leber- und Nierentransplantation.

Ausgewiesene Experten ihrer Fächer stellen systematisch den aktuellen Stand der chirurgischen Behandlung anhand

der Unterkapitel präoperative Diagnostik, Indikation, Aufklärung, OP-Vorbereitung, Operation und postoperative

Behandlung dar. In fast allen Kapiteln finden sich zusätzlich hilfreiche tabellarische Übersichten über typische und

häufige Komplikationen, welche als Grundlage für die präoperative Patientenaufklärung dienen können. Der spezielle

Fokus liegt in allen Kapiteln nicht auf operationstechnischen Details, sondern auf den typischen Gefahren und deren

Vermeidung. Dies nicht nur im Hinblick auf die Operation selbst, sondern vor allem auch bezüglich der Indikation und

organisatorischer Maßnahmen vor allem bei Notfällen. Grundsätzlich findet der Leser eindeutige und durch Literatur

belegte Aussagen zum aktuellen Stand der Viszeralchirurgie und auch zu heute obsoleten, wenngleich noch verbreitet

anzutreffenden Behandlungsmethoden.

Auch für den nicht vizeralchirurgisch tätigen Chirurgen ist dieses Buch hilfreich, denn es bietet auf 383 Seiten mit 50

Abbildungen für 79,95 € in komprimierter Form einen aktuellen Überblick über den Goldstandard viszeralchirurgischer

Operationen. Insgesamt somit sehr zu empfehlen für alle Kliniker, aber auch für niedergelassene Chirurgen, die sich

ohne großen Aufwand einen Überblick über den aktuellen Standard in der Viszeralchirurgie verschaffen wollen.
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